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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Pollanten : FC Möning 1949 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

Schwarz macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der
SC Pollanten am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den FC Möning 1949. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in
den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Harald Schwarz,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch
das Satzverhältnis von 23:20.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange mit Kruegel / Blank ringen mussten Janko / Korn in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das Doppel zwischen Samardzic / Schwarz und Nagl / Braun
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Harald Janko machte mit
Roland Braun beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Igor Samardzic letztlich auf Lager, um Manfred Nagl final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 10:12, 11:13.
Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Blank war hingegen der Gastgeber Mario Körner, konnte er am
Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Harald Schwarz bei
einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Markus Kruegel noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kruegel zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Einen Erfolg
verpasste daraufhin Harald Janko beim 1:3 gegen Manfred Nagl und er konnte das Match, in das er
als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte
erwarten konnte. Igor Samardzic holte am Nachbartisch wiederum mit einem 3:1 gegen Roland
Braun einen Punkt für sein Team. Gekämpft bis zum Schluss hatte Mario Körner in der Partie gegen
Markus Kruegel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Korn seine Favoritenrolle,
die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Harald Schwarz und
Steffen Blank holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Harald
Schwarz das Spiel gegen Steffen Blank und gewann in vier Sätzen. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft
des SC Pollanten zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Pollanten am 09.12.2022 gegen den SV DJK Sulzbürg III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.01.2023
gegen den FSV Berngau einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Pollanten

Doppel: Janko / Körner 1:0, Samardzic / Schwarz 1:0 
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Einzel: H. Janko 1:1, I. Samardzic 1:1, M. Körner 1:1, H. Schwarz 1:1 
 FC Möning 1949

Doppel: Kruegel / Blank 0:1, Nagl / Braun 0:1 
Einzel: M. Nagl 2:0, R. Braun 0:2, M. Kruegel 2:0, S. Blank 0:2


